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An der Universität Paderborn entwickeln sechs Lehrstühle seit 1997 ein neues
Bahnsystem (Neue Bahntechnik Paderborn - NBP), das für den Transport von
Personen und Fracht autonome Einzelfahrzeuge (Railcabs) verwendet. Im
Laufe dieses Forschungsprojekts wurde in Paderborn eine Versuchsanlage
mit einer Spurweite von 60 cm aufgebaut, auf der maximal zwei Railcabs
durch Linearmotoren angetrieben werden sollen.
Bei der Beschreibung dieser Versuchsanlage legt diese Dissertationsschrift
einen ihrer Schwerpunkte auf die umfangreiche Informations- und Kommuni-
kationstechnik, welche für einen vollautomatisierten Betrieb notwendig ist.
Neben der Leittechnik stehen die Energieversorgung der auf Strecke und
Fahrzeug verteilten Linearmotortechnik und das elektrische Bordnetz eines
Railcabs im Focus dieser Arbeit. Als hybrider Energiespeicher wurde hierbei
für die Railcabs eine Kombination von Batterien als Langzeit- und
leistungsstarken Doppelschichtkondensatoren als Kurzzeitspeicher dimen-
sioniert.
Auf der Basis der beschriebenen Leittechnik wird in dieser Arbeit außerdem
das entworfene Regelkonzept des doppeltgespeisten Linearmotors behandelt,
welcher bei asynchroner Betriebsweise nicht nur zum Antreiben sondern auch
zur Energieübertragung von der Strecke ins Fahrzeug verwendet wird. Bei der
Beschreibung dieser komplexen Antriebsregelung stehen im Hinblick auf die
Betriebsstrategie des Energiemanagements eines Railcabs Ansätze aus dem
Sonderforschungsbereich 614 (Selbstoptimierende Systeme des
Maschinenbaus) für einen optimalen Fahrzeugbetrieb in Abhängigkeit sich
ändernder System- und Streckenparameter im Mittelpunkt.


